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Übung 6-1: „Ziele für meine Praktikumsphase“
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	Modul 6 – Übung 6-2 „Reflexion im Praktikum – Erfolg und Herausforderung

	Baustein: Modul 6 – Begleitete betriebliche Erpropung

	Übung: 2 – Reflexion im Praktikum: Erfolg und Herausforderung

	Dauer: 75 Minuten

	Gruppengröße: Einzel- und Gruppenarbeit


Ziel der Übung
Die Teilnehmenden reflektieren Erlebnisse, Erfolge und Schwierigkeiten aus ihrer Praktikumszeit.
Sie lernen, positives Feedback anzunehmen, Fehler als Lernchance zu sehen und eigene Handlungsspielräume zu erkennen.
Material
· Arbeitsblatt „Mein Praktikum – Rückblick & Erkenntnisse“
(Spalten: Was lief gut? / Was war schwierig? / Was habe ich gelernt? / Was nehme ich mit?)
· Flipchart oder Whiteboard mit Überschriften Erfolg – Herausforderung – Erkenntnis
· Stifte / Marker
· ggf. Symbolkarten (Daumen hoch / neutral / runter)
· Musik für ruhigen Einstieg (optional)


Ablauf / Durchführung
	Phase
	Zeit
	Beschreibung

	Einführung
	10 Min.
	Coach begrüßt zur Reflexionsrunde: „Heute schauen wir gemeinsam zurück – was war gut, was hat Sie gefordert?“

	Einzelarbeit – Rückblick
	20 Min.
	TN füllen das Arbeitsblatt aus. Fokus auf Lernmomente, Entwicklung und persönliche Highlights.

	Gruppenphase – Austausch
	30 Min.
	In 3er-Gruppen erzählen die TN ihre wichtigsten Erfahrungen. Themen: erste Eindrücke, Team, Aufgaben, Herausforderungen.

	Abschluss im Plenum
	15 Min.
	Flipchart: Sammlung der größten Lernerfolge. Coach lobt sichtbar Entwicklungsschritte („Am Anfang unsicher, jetzt selbstständig & zuverlässig!“).


Reflexionsfragen / Transfer
· Worin haben Sie sich seit Beginn des Praktikums am meisten verbessert?
· Welche Aufgaben haben Ihnen besonders Spaß gemacht – und warum?
· Was würden Sie beim nächsten Mal anders machen?
· Was möchten Sie beruflich als Nächstes erreichen?

Coach-Tipp / Hinweise
· Beginne mit positiven Erlebnissen, um Vertrauen aufzubauen.
· Schwierige Situationen immer lösungsorientiert besprechen („Was hätten Sie gebraucht?“).
· Optional: „Lernreise“-Plakat gestalten – jeder trägt eine Erkenntnis bei.
· Gute Überleitung zu Übung 6-3 „Stärken-Portfolio & Kompetenzbilanz“.

Dokumentation
Arbeitsblätter und Flipchart-Ergebnisse sichern.
Coach notiert Entwicklungsschritte, erworbene Kompetenzen und Belastungserfahrungen.
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AKADEMIE UBERLINGEN




